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BLICK PUNKT

St. Gereon St. Josef St. Mariä-Himmelfahrt St. Paul

Erschaffe mir, Gott, 
ein reines Herz und gib mir einen neuen, beständigen Geist! 

(Ps 51,12)

Nr. 05 – Mai bis Juni 2023
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Firmung
Hallo, ich bin Florian, bin 14 Jahre alt und habe das Sakrament der 
Firmung in St. Gereon in Giesenkirchen erhalten. Als meine Mutter mich
gefragt hat, ob ich mit zur Firmung gehen möchte, habe ich direkt „ja“
gesagt. 
Aber warum sagt ein Jugendlicher, dass er die Firmung empfangen will,
wenn doch viel weniger Jugendliche in die Kirche gehen, die Kirchenaus-
tritte sich häufen und es Missbrauchsfälle in der katholischen Kirche gibt? 
Viele aus meiner Klasse wollen nicht zur Firmung gehen. Dies finde ich
schade, weil die Firmung gerade genau in diese Zeit des „Erwachsen-
werdens“ passt.
Firmare aus dem Lateinischen bedeutet sowas wie „festigen, Halt geben,
festhalten“. 
Brauchen wir nicht gerade in dieser Zeit einen Halt – z.B. Ukrainekrieg,
Wirtschaftskriese und so? 
Auch deshalb habe ich mich zur Firmung entschieden. Gerade, weil das
Sakrament der Firmung ein Zeichen sein möchte und auch ist, was den
„Übergang“ vom Kind-Sein ins Jugendliche- bzw. Erwachsenenleben ver-
deutlicht- und das mit Gott. Die Firmung zeigt außerdem, dass ich für
mich, für mein Handeln und für andere Verantwortung übernehme. Ist
das nicht ein schönes Zeichen, dass einer auch dann an Deiner Seite ist,
wenn Du traurig oder ausgelaugt bist? 
Die Firmung ist auch ein Auftrag, dass man Jesus verkündigt. Es muss
nicht das Erzählen über Jesus sein, es können schon Gesten sein, die
andere Menschen glücklich machen. Wenn jeder etwas Kleines verändert
und sich und andere damit glücklich macht und aufeinander achtet, ist
die Welt besser, trotz Pandemien, Krisen und Kirchenaustritten.  

Euer Florian

In unserer GdG wurden gefirmt: 
Leonie Arndt, Nora Bensberg, Madeleine Bohne, Jana Brause, Annika Breuer,
Victoria Breuer, Bart Tomic Bylinsti, Ana Luzie Conrads, Marlena Cyran, Sophie
Döring, Luca Miguel Garcia-Körfges, Lara Garrido Arrujo, Luis Garcia-Hidalgo,
Lennart Gayzler, Lukas van Helden, Anna Hurtmann, Simon Klimkeit, Florian Kox,
Mika Krämer, Dominik Masternak, Linus Nethövel, Josie Nieder, Paul Offermanns,
Anna Chineye Okonkwo, Uchenna Onwuemenyi, Finn Ormanns, Ida Regniet, An-
nalena Freiin von Roell, Ida Schiffer, Lia Anja Schüler, Bastian Vits, Marc Wilhelm,
Paul Wobig, Emilia Zeia, Emily Zeia, Julia Ziffels



Termine: �

Frauenfrühstück im Jugendheim St. Josef Schelsen
Am Dienstag,
den 16. Mai
2023 lädt die
F r a u e n g e -
me in s cha f t
Schelsen ihre
Mitglieder wie-
der zum Früh-
stück im
Jugendheim
Schelsen. Das
Buffett ist von

9.00 bis 11.00 Uhr vorbereitet. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Das nächste Frühstück findet am
Dienstag, den 20. Juni 2023 statt. Nach der dann fol-
genden Sommerpause startet das Angebot wieder am
Dienstag, den 15. August 2023. 
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Talk unter dem Turm
Der Pfarreirat Giesenkirchen lädt
ein zum „Talk unter dem Turm“! Die
nächsten Termine sind am: 21. Mai
2023 und 18. Juni 2023 um ca.
12.00 Uhr direkt im Anschluss an
die Heilige Messe in St. Gereon.

Wir freuen uns auf ein kurzweiliges
Beisammensein mit Ihnen bei einer
Tasse Kaffee oder Tee oder einem
kühlen Getränk. Als Einstimmung
auf hoffentlich warme Sommertage
und den Start in die Sommerferien,

wartet beim Treffen am 18. Juni 2023 eine sommerliche Erfrischung auf Sie! 

Paullädchen Mülfort
Im Pfarrhaus St. Paul, Altenbroi-
cher Str. 40, können bedürftige
Menschen unserer GdG zweimal
im Monat Lebensmittel für ganz
kleines Geld bekommen
(„Schutzgebühr“).
Die Kunden können entspre-
chend ihrer Zuordnung entweder
am Mittwoch oder am Donners-
tag zum Einkauf kommen.
Neukunden werden bei ihrem er -
sten Besuch eingeteilt.
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Die Öffnungszeiten vom Paullädchen im Mai/Juni 2023 sind am
Mittwoch 24. Mai 16.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 25. Mai 16.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch 14. Juni 16.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 15. Juni 16.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch 28. Juni 16.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 29. Juni 16.00 bis 17.30 Uhr

!Spendenkonto: Katholische Pfarrgemeinde St. Paul, 
Stadtsparkasse Mönchengladbach
IBAN. DE89 3105 0000 0000 1776 67, 
Stichwort. Paullädchen Tel.: 02166/120247

Fahrradreparatur-Werkstatt Mülfort

Hier werden gebrauchte Fahrrä-
der verkehrstauglich gemacht
und an Menschen vergeben, die
sich kein Fahrrad leisten kön-
nen.
Die Werkstatt im Keller des Pfarr-
hauses St. Paul, Altenbroicher Str.
40, ist jeden Montag von 14.00 Uhr
bis 18.00 Uhr  geöffnet. 

Wir nehmen ihre alten Fahrräder
auch weiterhin gerne als Spende
an.
Für telefonische Absprachen ste-
hen wir gerne bereit unter 
Tel.: 02166/120247
Die Zweiradmechaniker vom Paullädchen
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Seniorentreffen im Marienheim in Meerkamp
Ein Nachmittag für alle Seniorinnen und Senioren
am 1. Juni 2023, von 15.00 bis 17.00 Uhr
… nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen
… wir singen gemeinsam
… wir erzählen, wie es einmal war
… wir hören und lesen. Texte auf Plattdeutsch
… machen im Sommer eine Ausflugsfahrt
… und vieles mehr

Wir freuen uns auf euch!
Roswitha, Jutta, Regina, Regine, Beate, Birgit und
Hedwig

Zurzeit treffen sich bei uns ca. 50 Seniorinnen und Senioren im Alter zwischen
70 und 98 Jahren. Die Teilnehmerkosten belaufen sich auf Euro 0,00, eine
kleine Spende für unsere Kosten nehmen wir gerne an. Damit jeder, gleich
welchen Alters, teilnehmen kann, holen wir Sie auch gerne mit dem Auto ab,
rufen Sie uns doch einfach an. Hedwig Birrewitz, Tel. 851332
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Frauengemeinschaft Meerkamp
Die Helferinnen der Frauengemeinschaft Meerkamp treffen sich am Mittwoch,
den 7. Juni 2023, ab 15.00 Uhr im Marienheim.

Blumenspenden benötigt
Auch in diesem Jahr möch-
ten wir wieder einen Fron-
leichnamsteppich legen.

Dafür benötigen wir Ihre Un-
terstützung.

Alle Blumenspenden sind
willkommen. Bitte stellen Sie
Ihre Blumen am Mittwoch,
den 7. Juni 2023 in den Vor-
raum der Kirche St. Josef in
Schelsen.

Wenn Sie Interesse daran
haben den Blumenteppich

mit zu legen, dann sind Sie selbstverständlich auch dazu herzlich eingeladen.

Wir treffen uns am Fronleichnamstag, 8. Juni 2023 um 5.00 Uhr vor der Kirche in
Schelsen.

Vielen lieben Dank! Ihre Gemeindereferentin, Sylke Seefeldt

Herzliche Einladung 
zur Buswallfahrt der GdG Giesenkirchen-Mülfort
Es sind noch Plätze frei!!!
Am Samstag, dem 10. Juni
möchten wir gemeinsam zu
den Heiligtümern nach Aa-
chen pilgern.

Programm:
9.00 Uhr: Abfahrt mit dem

Reisebus ab Giesenkir-
chen, Konstantinplatz

11.00 Uhr: Teilnahme an der
Pilgermesse auf dem
Katschhof mit Zeigung
der Heiligtümer. (Wir haben reservierte Plätze, die bis 10.30 Uhr eingenom-
men sein müssen.)
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Dazwischen Zeit zur freien Verfügung (z.B. Besichtigung der Heiligtümer im
Dom, Besichtigung der Domschatzkammer, Teilnahme an div. Workshops
etc.)

15.00 Uhr: Optional Teilnahme an der Messfeier für erkrankte und ältere Menschen
in St. Jakob. Zelebrant ist Erzbischof Heiner Koch aus dem Erzbistum Ber-
lin.

18.00 Uhr: Abendlob im Aachener Dom, Gestaltung durch die Dommusik Aachen.

19.00 Uhr: Rückfahrt mit dem Bus nach Giesenkirchen

Zur Deckung der Buskosten fallen Euro 12,00/Person an, die wir vor Ort im Bus
einsammeln.

Es stehen noch wenige Plätze zur Verfügung.

Die Anmeldung ist ab sofort möglich im Pfarrbüro unter: Tel.: 02166/9702670
oder bei Frau Seefeldt unter: Tel.: 0151/24079214 oder sylke.seefeldt@bistum-
aachen.de

Gerne beantworten wir auch Ihre Fragen. Wir freuen uns auf den gemeinsamen
Pilgertag in Aachen.

Für das Vorbereitungsteam mit herzlichen Grüßen, 
Gemeindereferentin Sylke Seefeldt,

Junge Pilgergruppe Meerkamp     
Wallfahrt zum
Matthiasgrab
nach Trier
Mit dem Thema: „Was
wir gesehen und ge-
hört“, machen sich
auch in diesem Jahr
die Pilger der „Ju-
gendpilgergruppe-
Meerkamp“ zum 29.
Mal auf ihren 220 km
weiten Weg zu Fuß
durch die Eifel zum
Apostelgrab des Hl. Matthias nach Trier.

Wir sind in der Zeit vom 4. Juni bis 11. Juni 2023 unterwegs.
Nähere Info und Anmeldemöglichkeit bis zum 15. Mai 2023 bei
Lukas Birrewitz, Tel.: 01515/114030 oder mcflycox@hotmail.com
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„Die Liebe hört niemals auf!“ (1. Kor 13,8)
Im Juni kann das Trauerfrühstück nicht am ersten
Sonntag im Monat stattfinden.
Wir laden ein: Am 11. Juni 2023 wie immer von 9.00
bis ca. 10.30 Uhr im Gereonshaus in Giesenkirchen
Die Einladung gilt allen, die einen Ver-
lust durch den Tod eines geliebten
Menschen erfahren haben.

Das Trauerfrühstück ist keine feste
Trauergruppe, sondern ein offener
Treffpunkt. Wir haben für Sie ein lecke-
res Frühstück vorbereitet und Sie sind
eingeladen, sich einfach an den ge-
deckten Tisch zu setzen. Einmal nicht
mehr allein frühstücken, sondern zu-
sammen mit anderen Trauernden ins
Gespräch kommen, zu erzählen, zuzuhören und gemeinsam zu lachen oder zu
weinen. Dabei können Sie gemeinsame Wege durch die Trauer entdecken und
Kontakte knüpfen. Dieses Angebot ist kostenlos. Über eine kleine Spende für die
Frühstückskasse würden wir uns freuen. 

Eine Anmeldung ist erforderlich bei Frau Seefeldt unter sylke.seefeldt@
bistum-aachen.de oder im Pfarrbüro unter Tel.: 02166/9702670.
Wir freuen uns auf die persönlichen Begegnungen und Gespräche mit Ihnen.

Herzliche Grüße und Gottes Segen wünschen  Sylke Seefeldt, Gemeindereferentin
und  Klemens Kölling, Diakon

Schulfest der Grundschulen
Giesenkirchen
Am Samstag den 17. Juni 2023 findet
von 11.00 bis 14.00 Uhr auf dem Schul-
gelände der Grundschulen Giesen-
kirchen das diesjährige Schulfest statt. 
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Aus den Gemeinden: �

„Vom Dunkel zum Licht“
Am Abend des Karsamstags ver-
sammelten sich viele Christen in
St. Gereon, um gemeinsam die Auf-
erstehung von Jesus Christus zu
feiern. Haupt- und ehrenamtliche
Mitarbeiter gestalteten den stim-
mungsvollen Gottesdienst, der zu-
nächst draußen im Rondell des
Gereonshauses mit der Segnung
des Osterfeuers und dem Entzün-
den der Osterkerze begann. Da-

nach zogen die Messdiener, Pfarrer
Köhler, Diakon Häusler und Lenn-
artz, GemeindereferentIn Fr. See-
feldt und Hr. Krinke-Heidenfels,
viele Kommunionkinder und Got-
tesdienstbesucher in einer Prozes-
sion in die dunkle Kirche, wo das
Licht der Osterkerze weitergegeben

wurde und so nach und nach den Kirchen-
raum in ein warmes Licht hüllte. Nach der Li-
turgie, zur fortgeschrittenen Stunde, lud der
Pfarreirat zur Begegnung am Gereonshaus ein,
wo das Osterfeuer weiterhin unter wachsamen
Augen loderte. Schon freudig von Allen erwar-
tet, verteilten die Messdiener wieder bunte
Ostereier, in diesem Jahr verbunden mit
einem kleinen Ostergruß für die Handtasche.
Ebenso traditionell wie die gekochten Eier,
wurde Rotwein (und natürlich Getränke ohne
Alkohol) ausgeschenkt und Brot verteilt, um in
der Gemeinschaft verspeist und getrunken zu
werden. Viele Besucher sind nach der Messe
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geblieben und so kam es zu vielen guten Gesprächen und regem Austausch
unter freiem Himmel. Petrus hatte ein Einsehen und so tat das gute Wetter und
das stimmungsvolle Ambiente sein Übriges.

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle Helfer, Akteure und natürlich an die 
Besucher, die diese Heilige Messe und das anschließende Beisammensein ge-
staltet und möglich gemacht haben. Es grüßt der Pfarreirat Giesenkirchen

Dank für die Sternsingeraktion
Martin Schwark vom Referat Peru im Mutterhaus der Vinzentinerinnen Hildesheim
hat mir kurz vor Ostern folgenden Brief zukommen lassen:
Gruß und Dank aus Hildesheim
ich bin vor zwei Tagen aus Peru zurückgekommen, nach einer arbeitsreichen,
aber auch sehr positiven Reise mit vielen Impulsen. Auf dem Schreibtisch fand
ich Ihren Brief und den Pfarrbrief.
Das ist natürlich ein wirklich unglaublich tolles Ergebnis der Sternsingeraktion.
Mir fällt es schwer, das Gefühl des Dankes und vor allem des Begleitseins der
Schwestern und Mitarbeiterinnen im Kinderheim in Peru auszudrücken. Gerade
vor 2 Wochen hatte ich ein langes Gespräch mit der Heimleiterin. Es wird auch
in Zukunft leider so sein, dass die peruanische Regierung in keiner Weise bereit
ist, finanzielle Hilfe für diese Kinder zu leisten, obwohl sie es ja ist, die den Eltern
das Sorgerecht entzieht. Das ist krass, aber wohl Konsens über alle Parteien hin-
weg. In solch einer Realität ist es eine unglaublich große Hilfe, zu wissen, dass
es Menschen gibt, die solidarisch helfen. Bitte geben Sie unseren ganz tiefsten
Dank an alle Sternsinger, die Begleitenden und alle Menschen, die gespendet
haben, weiter.
Soweit der Auszug aus dem Brief.
Falls der GdG-Rat auch für die Sternsingeraktion in 2024 festlegt, wieder einen
Teil des Erlöses für das Kinderheim in Trujillo / Peru zur Verfügung zu stellen, so
ist vorgesehen, dass Herr Schwark im November 2023 für einen Informations-
abend nach hier kommt. Dabei wird er Interessierten aus den Gemeinden Infor-
mationen zur Geschichte des Kinderheimes, zur aktuellen Situation, zu
laufenden und geplanten Projekten geben und vor allem für Fragen zur Verfügung
stehen.
Dieser Abend steht allen Gemeindemitgliedern offen. Details zu Datum, Uhrzeit
und Ort werden wir rechtzeitig veröffentlichen. Karl-Josef Seitz, GdG-Rat
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Krankenhaus-Besuchsdienst
Vor der Corona-Pandemie gab es in unseren eine Reihe von sehr engagierten 
Menschen, die regelmäßig unsere Gemeindemitglieder besucht haben, wenn sie
einen Krankenhaus-Aufenthalt hatten. Das war über viele Jahre ein ganz besonderer
Dienst an den Menschen in unseren Gemeinden und wir können nur sehr dankbar
sein für das Engagement dieser Gemeindmitglieder.

Die Pandemie hat die Möglichkeiten allerdings sehr eingeschränkt. Allerdings gibt
es noch weitere Gründe, warum der Krankenhaus-Besuchsdienst in der gewohnten
Form nicht fortgesetzt werden kann.

Ein Gemeindemitglied hat sich in dieser Frage an den Krankenhauspfarrer des 
St.-Elisabeth-Krankenhauses in Rheydt gewandt, Herrn Pfarrer Guido Helbig. Pfarrer
Helbig hat sehr ausführlich über die Situation informiert, welche nicht nur für das
Rheydter Krankenhaus gilt.

Die Krankenhäuser möchten aus hygienischen Gründen (Krankenhauskeim) keinen
unbegrenzten Zutritt zu den Patienten mehr erlauben. Es sollen nur noch die direk-
ten Angehörigen zu Besuch kommen, keine allgemeinen Besuchsdienste.

Die Datenschutzbeauftragte der Bezirksregierung hat wiederholt und noch einmal
nachdrücklich untersagt, dass Namen von Patienten heraus gegeben werden. Daher
wird es die Listen, auf denen die Gemeindemitglieder standen, die besucht werden
können, nicht mehr geben. Darum können wir nur aus privatem Kontakt wissen,
ob jemand im Krankenhaus ist. Ein „flächendeckender“ Besuchsdienst ist also nicht
möglich, sondern nur noch sehr individuell.

Herr Pfarrer Helbig empfiehlt auch zusammen mit seiner evangelischen Kollegin,
dass alle, die gerne Patienten besuchen und ihnen Trost spenden möchten, sich
bei den „Grünen Damen / Herren“ engagieren mögen. Dieser Dienst wird von der
Pflegedienstleitung des Krankenhauses organisiert. Dann besucht man eine be-
stimmte Station und gehört somit quasi zum Team. Zwar besucht man dann allge-
mein die Patienten von überall her und nicht mehr spezifisch die Menschen aus
unseren Gemeinden, wir können aber sicher sein, dass man auf jeden Fall damit
ein gutes Werk der Barmherzigkeit tut. Nach Auskunft von Pfarrer Helbig haben sich
bereits zwei Personen aus unserer Gemeinschaft der Gemeinden für die „Grünen
Damen / Herren“ gemeldet.

Wer daran Interesse hat, kann sich gerne an Frau Giesela Berg von der Pflegedienst-
leitung des St.-Elisabeth-Krankenhauses in Rheydt wenden (Telefonzentrale: 02166-
3940).
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Maialtar in Meerkamp
Die Kinder der Kita Maria Königin
haben dieses Jahr in der Kirche den
Maialtar gestaltet. In einem Wortgot-
tesdienst, geleitet von Frau See-
feldt, brachte jedes Kind eine
Topfblume zur Muttergottes.

In vorbereiteten Fürbitten wurden
die Anliegen der Kinder zur Mutter-
gottes gebracht. Zum Abschluss der
kleinen Feier beteten die Kinder
das Gegrüßet seist du Maria und
sangen das Lied: Wir sind die Klei-
nen in den Gemeinden.

Vielen Dank an Frau Seefeldt, die diese Feier ermöglicht hat. 

Nachlese Kindertrödelmarkt 
des Familienzentrum St. Mariä Himmelfahrt

Am Samstag, den 15. April 2023
trafen sich Familien aus drei Gene-
rationen im Marienheim in Meer-
kamp um gut erhaltene
Baby/Kinderkleidung und Ausstat-
tung zu trödeln. Die Pfarre ermög-

lichte dem Familienzentrum durch ihr
großzügiges Raumangebot eine Cafeteria, sowie
25 Trödelstände. An dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön! Für strahlende Kinderaugen
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sorgte das Maskottchen aus dem Ballorig. Dieses verteilte Gutscheine und Gum-
mibärchen.

Der Erlös von Euro 850,00 wurde an die Insel Tobi e.V. (palliativmedizinische
Betreuung für Kinder/Jugendliche) gespendet.
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pro multis

Wohnungssuche für unsere 
neuen spanischen Kolleginnen
Guten Tag zusammen,

Am 15. Juli 2023 können wir vier neue Erzieher*innen begrüßen, die
in Spanien ihr Studium absolviert haben und sich aktuell in Sprachkur-
sen auf ihren Einsatz in Deutschland vorbereiten.

Zwei Frauen im Alter von 26 und 27 Jahren haben sich in den bisher
absolvierten Sprachkursen bereits angefreundet und können sich gut
vorstellen, in eine Wohngemeinschaft zu ziehen. Eine weitere Teilneh-
merin (25 Jahre) aus dieser Runde würde gerne in eine deutsche WG-
ziehen. 

Wir möchten die jungen Frauen gerne dabei unterstützen und suchen
deshalb nach geeigneten Wohnungen. Diese sollten jedoch in der Stadt
Mönchengladbach gelegen sein. 

Konkret werden folgende Unterkunftsarten gesucht:
– eine Dreizimmerwohnung mit Küche, Diele, Bad
– und ein WG -Zimmer

gerne auch möbliert. 

Die Spanierinnen sind in der Lage, pro Person ca. Euro 350,00 warm
zu zahlen.

Ich möchte Sie freundlich bitten: Streuen Sie unser Anliegen. Hängen
Sie eine Suchanfrage in der Kita aus, leiten Sie es an die Eltern der Kitas
weiter, sagen sie es in der Familie weiter, nutzen Sie die sozialen Medien
und/oder geben Sie es an Freunde*innen weiter. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn wir mit Hilfe unseres Netzwerks den
neuen Kolleginnen geeignete Wohnungen vermitteln könnten. 

Mieterinnen wären jeweils die neuen Kolleginnen selbst. Durch das un-
befristete Arbeitsverhältnis bei pro multis ist die Solvenz sichergestellt.

Alle potentiellen Vermieter*innen können sich bei mir melden
(lerm@pro-multis.de). 

Vielen Dank für die Unterstützung. Nathalie Lerm, Gebietsleitung



„Lass uns in deinem Namen, Herr, die nötigen Schritte
tun“ – Rückblick zur Gemeindeversammlung

Den etwa 100 Menschen, die der Ein-
ladung gefolgt waren, berichtete Pfar-
rer Achim Köhler zunächst, dass auf
Grund der sich in der Zukunft stark
verändernden Rahmenbedingungen
(Personal, Gemeindemitglieder, 
Finanzkraft) Veränderungen herbeige-
führt werden müssen. Der 2017 ge-
startete „Heute bei dir“- Prozess geht
nun in die Phase, dass aus unserer
GdG Vorschläge einzureichen sind,
wie wir uns neue „pastorale Räume“

vorstellen können. Die bisher bekannten Kirchengemeinden vor Ort werden in groß-
flächigere „Pfarreien“ zusammenge-
fasst. Aus den bisher im Bistum
Aachen 71 „Gemeinschaften der Ge-
meinden“ sollen 8-13 „Pfarreien“ ge-
bildet werden. In diesen „Pfarreien“
können die „Orte von Kirche“ vielfäl-
tig sein. Dies können echte räumliche
Orte, wie Kapellen, aber auch Arbeit
in Verein, Verband und anderes sein.
Für die Vernetzung dieser „pastoralen
Räume“ wird dann hauptamtliches Personal zur Verfügung stehen, klar ist aber, dass
in das ehrenamtliche Engagement weiter investiert werden muss. 

Andreas Brüggemann, Vorsitzender des GdG Rates, berichtete daraufhin, dass die
Rückmeldungen aus der Blickpunkt-Umfrage Wünsche nach einer Zusammenarbeit
mit Korschenbroich oder Jüchen ergeben haben. Gesprächsanfragen unsererseits
wurden jedoch mit Vermerk auf die kommunalen Grenzen eher schleppend angegan-
gen. Dieser Wunsch wurde von den Anwesenden nochmals unterstrichen. Weiter be-
richtete Andreas Brüggemann, dass Gespräche mit Odenkirchen und Rheydt gelaufen
sind, es wird noch ein weiteres Gespräch geben. Diese Kombination konnten sich
die Versammlungsbesucher gut vorstellen, da wir so zum Beispiel von den Erfahrun-
gen der Selbstständigkeit ohne eigenen Pfarrer aus Odenkirchen profitieren könnten.
Aus den Reihen der Versammlung konnten dann noch weitere Anregungen gesammelt
werden, es wurden Fragen beantwortet und Sorgen genommen, dass zum Beispiel
ein Auseinanderbrechen unserer GdG sehr unwahrscheinlich ist.

Der GdG-Rat wird die aufgekommen Fragen und Anregungen in weitere Ge-
spräche mitnehmen, um dann bis zum 30.6. einen Vorschlag einzureichen.

Ob die Umsetzung dann nach der Übergangszeit bis 2028 vollumfänglich mit
allen wirtschaftlichen Strukturen durchgeführt ist, bleibt offen. 
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Getauft wurden 
Jule Vitz Clara Heinevetter

Wir beten für unsere Verstorbenen
Rosemarie Krüppel, 83 Jahre
Theresia Maria Mühlenbroich, 88 Jahre
August Braun, 89 Jahre
Christof Terhaag, 61 Jahre
Kunibert Josef Hündchen, 94 Jahre

So erreichen Sie uns Telefon

Pfarrer Achim Köhler 01 74/21 94 643
achim.koehler@bistum-aachen.de

Diakon Klemens Kölling 98 24 07
Gemeindereferentin Sylke Seefeldt   01 51 / 24 07 92 14
Gemeindereferent Bernhard Krinke-Heidenfels 9 70 26 73
Diakon Norbert Häusler 01 78 / 8 68 17 37
Zentrales Pfarrbüro: Konstantinplatz 1
Anke Hintzen, Alexandra von Poblotzki und 9 70 26 75
Susanne Linden Fax: 9 70 26 79
dienstags-freitags 10.00-12.00 Uhr, donnerstags 15.00-17.00 Uhr
e-mail: pfarrbuero-st.gereon@bistum-aachen.de
Kirchenverwaltung: Renate Segbert 9 70 26 71

Bei vielen Nummern läuft der Anrufbeantworter. Haben Sie keine 
Hemmungen, darauf zu sprechen!
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info@weidenstrass-druckerei.de · www.weidenstrass-druckerei.de 

Druckerei Weidenstraß

BUCHDRUCK · OFFSETDRUCK · DIGITALDRUCK

Das machen wir für Ihren geschäftlichen Erfolg!
Alles, was ein Unternehmen für seinen guten Auftritt in punkto Drucksachen braucht:

� Kleinst-Auflagen ab einem Exemplar
� Imagebroschüren & Flyer
� sämtliche Geschäfts-Drucksachen
� SD-Sätze/-Blocks
� Briefhüllen & Versandtaschen
� Vereinszeitungen
� Sämtliche Gestaltungsarbeiten

Druck
und
mehr
...

. .
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GmbH & Co. KG

Über 100 Jahre für Sie am Ort!

           



Gottesdienste im Mai bis Juni 2023, Teil 1
Samstag 20.05. 15.00 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder St. Gereon

18.00 Uhr W ortgottesfeier St. Josef

Sonntag 21.05. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Wortgottesfeier St. Gereon
12.30 Uhr Hl. Messe der syrisch-orthodoxen Gemeinde St. Paul
12.30 Uhr Tauffeier Lea und Noah Frings St. Mariä Himmelfahrt
13.30 Uhr Tauffeier Nio Wilms St. Mariä Himmelfahrt

Mittwoch 24.05. 15.00 Uhr Maiandacht der Frauengemeinschaft St. Gereon
18.00 Uhr Maiandacht St. Mariä Himmelfahrt

Donnerstag 25.05. 08.20 Uhr Schulgottesdienst GGS Mülfort-Dohr St. Paul
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Samstag 27.05. 07.00 Uhr Start der Wallfahrt der Jungpilger Gereon St. Gereon
12.00 Uhr Trauung Willms St. Gereon
18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt
21.00 Uhr Pfingst-Vigil St. Josef

Sonntag 28.05. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef
11.00 Uhr Hl. Messe zu Pfingsten St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe der chaldäischen Gemeinde St. Paul

Dienstag 30.05. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Donnerstag 01.06. 08.20 Uhr Schulgottesdienst GGS Mülfort-Dohr St. Paul
08.30 Uhr Schulgottesdienst KGS Giesenkirchen St. Gereon

Samstag 03.06. 18.00 Uhr Hl. Messe St. Paul

Sonntag 04.06. 13.30 Uhr Tauffeier Silvie Pieper St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe der chaldäischen Gemeinde St. Paul

Montag 05.06. 10.00 Uhr Wortgottesfeier Alloheim a.d. Niers

Dienstag 06.06. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Donnerstag 08.06. 09.00 Uhr Hl. Messe z. Fronleichnam anschl. Prozession St. Josef

Samstag 10.06. 11.30 Uhr Hl. Messe der chaldäischen Gemeinde St. Paul
18.00 Uhr Kinder- und Familienmesse St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 11.06. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
12.30 Uhr Tauffeier Nick Elija Arendt St. Josef
13.30 Uhr Tauffeier Frieda Dietl St. Josef
17.00 Uhr Hl. Messe der chaldäischen Gemeinde St. Paul

Dienstag 13.06. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Donnerstag 15.06. 18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Freitag 16.06. 14.00 Uhr Ökum. Abitur-Gottesdienst Gymnasium St. Gereon

Samstag 17.06. 18.00 Uhr Wortgottesfeier St. Josef

Sonntag 18.06. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Wortgottesfeier St. Gereon
12.30 Uhr Tauffeier Amy und Jon Pierre Lenz St. Paul

Montag 19.06. 10.00 Uhr Wortgottesfeier Alloheim a.d. Niers
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Gottesdienste im Mai bis Juni 2023, Teil 2
Dienstag 20.06. 08.20 Uhr Entlassfeier GGS Mülfort-Dohr St. Paul

15.30 Uhr Friedensgebet Caritaszentrum

Mittwoch 21.06. 08.10 Uhr Entlassfeier KGS Meerkamp St. Mariä Himmelfahrt
08.30 Uhr Entlassfeier KGS Giesenkirchen St. Gereon

Donnerstag 22.06. 16.00 Uhr Wortgottesfeier DRK-Seniorenzentrum
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Samstag 24.06. 11.30 Uhr Hl. Messe d. philippinischen Gemeinde St. Gereon
15.00 Uhr Trauung Strerath und Anagnostou St. Gereon
18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Regelmäßige Gottesdienste

Jeden Mittwoch 16.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Gereon

18.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Mariä Himmelfahrt 
Sonntag 18.00 Uhr Vesper in St. Gereon
Dienstag 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Gereon

(entfällt jedoch am 23. Mai und 30. Mai 2023)
19.30 Uhr anschl. Komplet in St. Gereon

Alle Angaben unter Vorbehalt!


